
Stadt Esens
Fachbereich 3 - Bauen

Vorlagen-Nr.
ST/444/2014

   

SITZUNGSVORLAGE

öffentlich

  Beratungsfolge Sitzungstermin

Bau- und Umweltausschuss 23.09.2014

Verwaltungsausschuss 06.10.2014

Betreff:

Neuaufbau der Straße Nordorf - Sterbur

 
Sachverhalt:
Der Neuaufbau der Straße Nordorf – Sterbur ist prioritär. Da das Bauamt Handlungsbedarf an-
gemeldet hat, Fördermittel aber stets nicht bewilligt wurden, war 2013 geplant worden, den Be-
reich Sterbur neu aufzubauen. 
Das Ergebnis der 2013 durchgeführten Anliegerversammlung war, eine erneute Prüfung auf 
Zuschüsse vorzunehmen und dann 2014 den gesamten Bereich der Straße zu sanieren, um 
durch Kostensynergien die Gesamtkosten zu senken.

Am 24.06.2014 fand eine erneute Anliegerversammlung statt. Im Ergebnis sollte geprüft wer-
den, ob eine Aufnahme in ein Flurbereinigungsverfahren möglich wäre. Den Anliegern wurde 
dann die Möglichkeit zugesagt, dem Ausbau zuzustimmen bzw. den Ausbau abzulehnen. 

Nachdem festgestellt worden war, dass eine Aufnahme in ein Flurbereinigungsverfahren nicht 
möglich ist, sind die Anlieger am 17.07.2014 angeschrieben worden. Dem Schreiben lag ein 
Rückantwortschreiben bei, das innerhalb von 14 Tagen zurückgesandt werden sollte, ansons-
ten würde die Zustimmung als erteilt gewertet werden.

Von den 40 angeschriebenen Anliegern haben 28 die Rückantwort zurückgesandt. Von den 28 
Anliegern lehnen 15 Anlieger die Maßnahme ab.

Beschlussvorschlag:
Die Straße Nordorf - Sterbur wird aufgrund des vorliegenden Handlungsbedarfs saniert.

  
 

Esens, den  21.08.2014

(Rüdiger Groß)

Abstimmungsergebnis:
Fachausschuss Ja: Nein: Enth.:
VA Ja: Nein: Enth.:
Rat Ja: Nein: Enth.:
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